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Zusammenfassung: 

Emily findet hinter der Bibliothek, in der ihre Oma arbeitet, eine andere, geheime 
Bibliothek, in der eine spezielle goldene Schreibmaschine steht. Voller Neugier denkt 
Emily an ein Buch, das sie schon gelesen hat. Schwupps! Schon kommt es 
angeflogen. Emily schreibt das Buch um, genauso wie es ihr gefällt – und in der 
echten Welt wird das gleiche Buch ebenfalls umgeschrieben. Emily ist voller 
Tatendrang und hat endlich eine Idee, wie sie ihre Eltern wiedersehen kann. Sie 
schreibt Buch um Buch um und verändert somit die Welt. 

Doch nicht nur sie will die Welt verändern. Ihr Lehrer, Dr. Dresskau hat gefährliche 
Pläne mit der Schreibmaschine vor. Er möchte berühmt werden, seine grosse Liebe, 
die jemand anderes gefunden hat, heiraten und der reichste und mächtigste Mensch 
werden. Emily merkt, dass Worte, auch wenn es nur ein einziges ist, die Welt 
verändern können. Aber kann sie Dr. Dresskau’s Pläne rechtzeitig stoppen? 

 

Spannende Textstelle: 

«Die Anna-Amalia besass auf diesem Bild ein grosses Tor… mit einem Schloss! 

Einem zu grossen Schloss für das Tor. Noch einen Schritt näher. Es sah aus, als 

wäre das Schloss nicht wirklich aufgemalt, sondern… echt. Aber sie hatte bereits 

hinter das grosse Bild geschaut, die Wand dahinter war solide! Und doch…» 

Wichtige Personen: 

Emily, Frederick, Charly, Rose, Martin, Dr. Dresskau (Fürst von Dresskau) 

Meine Meinung zum Buch: 

Mir gefällt das Buch sehr. Es ist traurig und lustig zugleich. Aber ich liebe Bücher und 

in diesem Buch geht es um Bücher. 

Empfehlung: 

Ich empfehle das Buch für Leser/innen die an Magie glauben. An die Magie der 

Worte… 


